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Man kann es rauchen, essen, trinken — oder auch nur darüber reden: Die Welt scheint großes Interesse an 
Cannabis zu haben. Schätzungen zufolge hat es einer von fünf erwachsenen Europäern bereits probiert, und 
mehr als 13 Millionen Europäer haben es im letzten Monat konsumiert. Weltweit werden jährlich nahezu 
50 000 Tonnen Cannabis als Kraut oder Harz für den Konsum hergestellt. Kaum überraschend also, dass 
Cannabis zu einem kontroversen kulturellen Phänomen geworden ist. 
 
Auf einen Aspekt weist die Monografie besonders hin: Cannabis ist nicht einfach nur eine statische und 
unveränderliche Pflanze, sondern ein dynamisches Produkt, dessen Stärke, Prävalenz und Anbau sich schrittweise 
ändert. In der Veröffentlichung vermitteln führende Experten knappe und prägnante Einblicke in verschiedene 
Themen des Cannabisumfelds mit ergänzenden Empfehlungen zur weiterführenden Lektüre. Die kurzen 
redaktionellen Hinweise bieten eine zielgerichtete Einführung in die einzelnen Themen; gelegentlich verweisen sie 
auch auf politische Empfindlichkeiten und die Notwendigkeit einer kritischen Überprüfung. Damit ist der Cannabis-
Reader doppelt nützlich: als Einstieg für diejenigen, die sich erstmals mit diesem Gebiet befassen, und als Übersicht 
für Experten mit mehr Erfahrung. 
 
Zwei Bände, mehrere Zielgruppen 
Die Monografie ist in zwei Bände mit je drei Teilen gegliedert. Für dieses zweibändige Konzept gibt es eine Reihe  
von Gründen. Obwohl sich die Bände ergänzen, wenden sie sich an etwas andere Leser. Im ersten Band liegt das 
Hauptgewicht auf politischen, rechtlichen, wirtschaftlichen und sozialen Entwicklungen mit Cannabisbezug. Seine 
Hauptzielgruppe besteht deshalb aus politischen Entscheidungsträgern, Soziologen, Historikern, Journalisten und 
Angehörigen der Strafverfolgungsbehörden. Demgegenüber ist der zweite Band in starkem Maße auf Drogen-
fachleute ausgerichtet, die in den Bereichen Behandlung, Prävention und Gesundheitswesen tätig sind. 
 
Band 1 führt den Leser durch die Geschichte des Cannabis und macht ihn mit folgenden Aspekten vertraut: 
Ereignisse im Vereinigten Königreich der 1960er- und 1970er-Jahre, jüngste Entwicklungen mit Cannabisbezug        
in den neueren EU-Mitgliedstaaten, politische Veränderungen der staatlichen Cannabiskonzepte, Handel mit 
Cannabisharz zwischen Marokko und Nordeuropa und Entwicklung der Coffeeshops in den Niederlanden.           
Auch wenn sich einige Artikel nur mit kleineren Bausteinen des Cannabismosaiks befassen, lassen sie doch die 
Vielfalt erkennen, die Europa in seinem Verhalten Cannabis gegenüber bislang gezeigt hat. 
 
Band 2 vermittelt einen Überblick über folgende Themen: Gesundheitliche Auswirkungen des Cannabiskonsums aus 
individueller Sicht und aus Sicht der öffentlichen Gesundheit, derzeitige europäische Muster des Cannabiskonsums in 
der Gesamtbevölkerung und bei Jugendlichen sowie Behandlungsnachfrage bei durch Cannabiskonsum bedingten 
Störungen in Europa. In den Beiträgen mit Fallstudien wird untersucht, wie finnische Cannabiskonsumenten ihren 
Konsum wahrnehmen, wie die Nachfrage nach Cannabisbehandlungen in Deutschland wächst, und welche 
spezifischen Auswirkungen Cannabiskonsum auf das Fahrverhalten hat. 

 
Von globalen Fragen zu örtlichen Erfahrungen 
Beiden Bänden gemeinsam ist das Bemühen, allgemeine Übersichtskapitel mit einschlägigen Fallstudien zu 
verschmelzen, die das Thema in einer „Nahaufnahme“ darstellen. Jeder Teil beginnt mit Kapiteln, die eine 
allgemeine Einführung oft enzyklopädischer Natur in ein spezielles Cannabisthema geben und den 
derzeitigen Stand der wissenschaftlichen Forschung zusammenfassen. Dem folgt eine Nahaufnahme in Form 
einer Fallstudie, die einem speziellen Aspekt des Themas gewidmet ist. Damit bietet die Monografie eine 
allgemeine Übersicht über Schlüsselaspekte des Cannabiskonsums, umfassende Links auf ein breites 
Spektrum fachlicher Quellen und ein Sprungbrett für die weitere Erkundung. 


